
Öffnungszeiten
Mo. – Do. 9.00 – 16.30 Uhr
Fr. 9.00 – 13.30 Uhr
Weitere Termine, auch am Wochenende,  
nach Absprache. 
Der Eintritt ist frei.

Anfahrtshinweise und mehr Informationen unter  
www.hdb-bonn.de

Ausstellungsorganisation: 
Gabriele Hünninger

Haus der Begegnung
Evangelische Akademie im Rheinland
Pädagogisch-Theologisches Institut der 
 Evangelischen Kirche im Rheinland
Mandelbaumweg 2
53177 Bonn-Bad Godesberg

Lebens 
groSS

Achim Maaz. Zeichnungen                        22. März bis 21. Juni 2012

Ausstellung im Haus der Begegnung



Der in Bonn-Vilich lebende Künstler Achim Maaz   
(geb. 1956 in Bonn) hat mit seinen Werken bereits 
internationale Aufmerksamkeit erregt. In den Jahren 
2002 und 2010 ist er für den EUWARD, den „Europäi-
schen Kunstpreis für Malerei und Grafik von Künstlern 
mit geistiger Behinderung“, nominiert worden. 

Seine großformatigen grafischen Zeichnungen the
matisieren elementare Erfahrungen von Begrenzt-
heit und ihren Überschreitungen. Fenster und Türen, 
Schlüssel, Riegel, Schlüssellöcher tauchen als Details 
auf. Auf zunächst abstrakt wirkenden Arbeiten er-
scheinen Räder, Fahrräder und Autos als Symbole für 
Mobilität in ungewöhnlichen, ganz eigenen Perspek-
tiven. 

Maaz’ energiegeladene Arbeiten sprechen von eigener 
Größe und ihren Rahmenbedingungen, von einer 
Dimension des Eigenen, das sich immer wieder zwi-
schen Anpassung und Sprengkraft auszutarieren hat.

Lebensgroß
Achim Maaz. Zeichnungen

Ausstellung im Haus der Begegnung
22. März bis 21. Juni 2012

Vernissage  
am Donnerstag, 22. März 2012, 19.00 Uhr 
im Haus der Begegnung, 
Mandelbaumweg 2, 53177 Bonn. 
Wir laden Sie und Ihre Freunde herzlich ein!

Begrüßung 
Professor Dr. Gotthard Fermor, Direktor  
des Pädagogisch-Theologischen Instituts  
der Evangelischen Kirche im Rheinland 

Grußwort 
Oberkirchenrat Klaus Eberl 
Leiter der Abteilung IV „Bildung“  
der Evangelischen Kirche im Rheinland

Ein-Führung 
Robert Kötter, Religionswissenschaftler  
und Kunsthistoriker, Bonn

Resonanzen 
Klavierimprovisationen  
Gotthard Fermor


